
Herbst-Kurztripp 2008 

 

Zu den Wurzeln zurück ! 

 
Da wir aufgrund des Judo Unfalles unserer Tochter weder ein Turnier besuchen 
konnten/mussten und auch Bootfahren deshalb nicht auf dem Programm stand, 
entschlossen wir uns das letzte WoMo-Wochenende in 2008 im Sauerland zu 
verbringen. Da Dagmar ihre Wurzeln im Sauerland hat, besuchte sie nach rund 
40 Jahren ihren Geburts- bzw. Heimatort. Dort gibt es keinerlei Verwandtschaft 
mehr und auch keine entsprechenden Aufzeichnungen vorhanden sind, konnte 
sie nur ihren Erinnerungen folgen. 
Wir trafen am Samstag in Rönsahl ein. Rönsahl liegt im heutigen Kreis Altena 
und gehört zu Kierspe. In diesem Ort lebte Dagmar die ersten Jahre zusammen 
mit ihrem Vater und ihrer Mutter in einer Miet-Wohnung nahe dem Wald.  

 
 Robbie auf einem Parkplatz in Rönsahl nahe der örtlichen Feuerwehr 
 

Nach einem Rundgang durch den Ort fanden wir auch einen Straßenzug und 
eine Häuserreihe die Erinnerungen aufkommen ließ.  

 
Leider haben wir keinerlei Familienaufzeichnungen, woraus ein 
Straßenname abgeleitet werden kann und damit konnte nur die 
Erinnerung zur Suchhilfe genommen werden. 



Allerdings den Friedhof und die Kirche wo ihr Vater Ende der 60er 
Jahre beerdigt wurde, konnte man schnell finden. 

 
Auch dieses Denkmal rief Erinnerung hervor. 

  
So ein Foto soll es auch von Dagmar und ihrer Schwester geben 
 

Nach der Besichtigung des Ortes Rönsahl fuhren wir Richtung Meinerzhagen. 
Hier lebte Dagmar’s Opa viele Jahre und wurde auch in den 80er Jahren dort 
beerdigt. 
Wir quartierten uns auf dem Womo-Platz in Meinerzhagen ein. 

 
Ein kleiner Stellplatz auf einem ehemaligen Schulhof. Ausreichend für drei 
kleine oder zwei größere Wohnmobile. Zusätzlich ist ein Münzautomat mit CEE 
Steckdosen vorhanden. Wenn der große Stellplatz in Olpe belegt ist, könnte er 
für den Durchreisenden eine Alternative sein.  
 
Bei einem herrlichen Spaziergang durch den sauerländischen Wald entdeckten 
wir die Quelle der Volme 



 
Quelle der Volme. Übrigens der fehlende Arm unserer Tochter hängt in einem  
Stützverband. Judounfall ! 
 

Bei der Wanderungen entdeckt wir neben schönen herbstlichen Wegen 

 
auch eine Ski-Sprungschanze. Auf dieser übte der Nachwuchs ganz ohne Schnee 

 
 



den großen Absprung. 
 
Die Rücktour führte uns über das Bergische Land in den Rhein-Sieg-Kreis. Wir 
machten Rast neben der Brücke von Remagen direkt am Rhein. 

  
 
Danach ging es dann über das Ahrtal (Neuenahr, Ahrweiler, Lach...) 

 
 

zurück in die Nordeifel.  
 
Für uns war es das letzte Wohnmobil-Wochenende in 2008 und für Dagmar ein 
Wochenende der Erinnerungen.  
Pläne für das Wohnmobil Jahr 2009 liegen gedanklich schon in der Schublade. 
 
Schöne Größe 
 
Dagmar, Jacqueline und Hans (Crew von Robbie dem WoMo) 
 


